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Condition Monitoring Seminare unter neuen Randbedingungen 

Gerade unter Corona-Bedingungen ist prädiktive Instandhaltung wichtig 

 

Berlin, den 17. September 2020 

 

Die Seminare der GfM gibt es gewöhnlich zweimal im Jahr, meist im Mai und im September. 
Nachdem die Mai-Seminare in diesem Jahr wie praktisch alle Veranstaltungen ausfallen muss-
ten, haben wir nun die September-Seminare unter anderen Rahmenbedingungen durchge-
führt. Mit Erfolg, wie uns unsere Teilnehmer einstimmig versicherten. 

Natürlich mussten im Rahmen eines Corona-Konzepts ein paar Regeln formuliert werden. 
Viele der kleinen Dinge, die noch vor einem halben Jahr zu den Fertigkeiten gehörten, an die 
man kaum einen Gedanken verschwendet, erledigt man auf einmal bewusster. Man macht 
sich mehr Gedanken bei der Wahl des richtigen Verkehrsmittels für die Anreise. Man hält Ab-
stand beim Kaffeetrinken in der Pause. Im Seminarraum hat nun jeder einen Tisch für sich. 
Man verabschiedet sich ohne Händedruck. Und immer wieder mal trägt man Maske. Alle tun 
es. Natürlich nicht im Seminarraum selbst. Perfekte Unterstützung gab es vom Abacus-Tier-
parkhotel in Berlin, in dem das Seminar stattfand. 

 

Bild 1: Seminar 

Doch schon zu Beginn des Seminars wurde schnell klar, dass der Bedarf an Fachinformation 
und somit das Interesse am Seminar selbst ungebrochen groß ist. Auch wenn Politik und Me-
dien es manchmal nicht so eindeutig formulieren, ist die Funktionsfähigkeit der industriellen 
Produktion eine nicht verhandelbare Voraussetzung für die Erhaltung des sozialen Umfelds, 
an das wir uns gewöhnt haben und auf das wir nicht verzichten möchten. Und notwendiger 
Partner der Produktion ist nun mal die Instandhaltung. Das gilt unvermindert auch für mecha-
nische Abtriebe und auch in Zeiten von Corona. 

Daher ist Condition Monitoring als Werkzeug zur Planung und Optimierung von Instandset-
zungsprozessen gerade in diesen Zeiten wichtiger als je zuvor. Schäden können mit maschi-
nendiagnostischen Methoden sehr frühzeitig erkannt werden. Und so ist es schließlich 
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möglich, Ersatzteile, Stillstandzeiten und Hilfsmittel optimal zu planen. Letztlich lässt sich auch 
eine Corona-gerechte Personalplanung umso besser realisieren, je früher man über erforder-
liche Instandsetzungsmaßnahmen Bescheid weiß. 

Condition Monitoring funktioniert, weil Schäden an Maschinen zu Schwingungen führen. Diese 
Schwingungen können gemessen und analysiert werden. Bei der Analyse wird nach typischen 
Schwingungsmustern gesucht. Es ergeben sich absolut eindeutige Hinweise auf Unregelmä-
ßigkeiten. Und es gilt, wenn keines dieser Symptome nachweisbar ist, ist in der Regel auch 
keine Unregelmäßigkeit vorhanden. 

Der Markt bietet eine Vielzahl von Systemen an. Im Seminar wurde erklärt, welche Verfah-
rensschritte hinter den Analysen stecken und wie sich einzelne Parameter schließlich auf die 
Qualität des Condition Monitoring und somit auf die Treffsicherheit der Diagnose auswirken. 
Denn Systeme, die Schäden an mechanischen Antrieben nicht erkennen, erweisen sich ir-
gendwann ebenso als Fehlinvestition wie Systeme, die übermäßig Fehlalarme erzeugen. 

Das nächste Seminar Condition Monitoring wird am 4.-5. Mai 2021 wieder in Berlin stattfinden 
und richtet sich an praxisorientierte Ingenieure und Techniker aus den Bereichen Inbetrieb-
nahme und Instandhaltung, die selbst Condition Monitoring durchführen oder aber maschinen-
diagnostische Dienstleistungen einschätzen und bewerten müssen. 

 

Über GfM: 

Die GfM Gesellschaft für Maschinendiagnose mbH ist Spezialist für die Diagnose von wälzge-
lagerten Industriegetrieben. Neben der Schwingungsdiagnose an Antrieben, der Drehmomen-
tanalyse sowie der Inspektion, der Endoskopie und der Rotorblattlagerdiagnose an Windener-
gieanlagen werden Messgeräte für die Offline-Maschinendiagnose sowie Online-Condition-
Monitoring-Systeme entwickelt und vertrieben. Darüber hinaus bietet die GfM Seminare zur 
Thematik an. 

Mittels Schwingungsdiagnose ist es möglich, kleinste Unregelmäßigkeiten an Getrieben und 
Wälzlagern frühzeitig zu erkennen. Diese Unregelmäßigkeiten können Schäden an Wälzla-
gern, Zahnrädern und Wellen, Unwucht und Ausrichtfehler sein. Der Betreiber von Maschinen 
mit mechanischen Antrieben gewinnt so Zustandsinformationen, die ihm die Planung der In-
standhaltung erleichtern und ihn vor ungeplanten Stillständen bewahren.  

Zur Erfassung von Daten werden Online- und Offline-Systeme angeboten. Die Betreuung der 
Systeme und Verarbeitung der Daten werden mit Hilfe der Software Peakanalyzer Manager 
realisiert, mit der auch Daten anderer Quellen vollautomatisiert verarbeitet werden können. 

Die GfM wurde 1999 gegründet und ist seitdem unabhängig. Die Diagnoseberichte und Gut-
achten haben neutralen Charakter. 

 

 

GfM Gesellschaft für Maschinendiagnose mbH 
Dr. Rainer Wirth 
Köpenicker Straße 325 
12555 Berlin 
Telefon +49 (30) 6576-2565 



 

 

 

V0756 Pressemitteilung vom 17. September 2020 

 

Fax +49 (30) 6576-2564 
www.maschinendiagnose.de 
mailbox@maschinendiagnose.de 


